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"Die Wesen mögen alle glücklich leben und keinen möge ein Übel treffen.  
Möge unser ganzes Leben Hilfe sein an anderen! Ein jedes Wesen scheuet Qual und jedem ist 

sein Leben lieb. Erkenne dich selbst in jedem Sein und quäle nicht und töte nicht." 
Gautama Buddha 

 

Liebe Leser, Tierfreunde und Mitstreiter, 
es ist ein wenig Zeit ins Land gegangen seit Sie das letzte Mal von uns einen Newsletter erhalten habt. Dies 
liegt an den vielen Aufgaben die wir in 2011 schon zu bewältigen hatten. Unser kleiner Verein wächst und 
gedeiht und täglich erreichen uns neue Anfragen von Organisationen und privaten Tierschützern, die uns um 
Hilfe bitten. Wir sind natürlich immer sehr bemüht, allen diesen Anfragen nachzukommen und tun dies nach 
bestem Wissen und Gewissen.  
Durch unermüdlichen Arbeitseinsatz und tatkräftige Hilfe haben wir es in den wenigen Monaten seit unserer 
Gründung geschafft, uns unter Tierfreunden und Tierschutzorganisationen zu etablieren. Um diese Arbeit 
auch künftig so fortführen und ausbauen zu können, würden wir uns deshalb über weitere Mitglieder, 
Tierpaten und Förderer sehr freuen! Alle Tierfreunde sind in unseren Reihen herzlich willkommen! Anträge 
und Informationen bekommen Sie unter info@tierhilfsnetzwerk-europa.de oder auf unserer Homepage 
www.tierhilfsnetzwerk-europa.de. 
Ihr Tierhilfsnetzwerk Europa – Team 
 
 
So wird es richtig gemacht! 

TierSchG 
Erster Abschnitt 

Grundsatz 
§ 3 

 
Es ist verboten,  

1. einem Tier außer in Notfällen Leistungen abzuverlangen, denen es wegen seines Zustandes 
offensichtlich nicht gewachsen ist oder die offensichtlich seine Kräfte übersteigen, 

a. einem Tier, an dem Eingriffe und Behandlungen vorgenommen worden sind, die einen 
leistungsmindernden körperlichen Zustand verdecken, Leistungen abzuverlangen, denen es 
wegen seines körperlichen Zustandes nicht gewachsen ist, 

b. an einem Tier im Training oder bei sportlichen Wettkämpfen oder ähnlichen Veranstaltungen 
Maßnahmen, die mit erheblichen Schmerzen, Leiden oder Schäden verbunden sind und die 
die Leistungsfähigkeit von Tieren beeinflussen können, sowie an einem Tier bei sportlichen 
Wettkämpfen oder ähnlichen Veranstaltungen Dopingmittel anzuwenden, 

2. ein gebrechliches, krankes, abgetriebenes oder altes, im Haus, Betrieb oder sonst in Obhut des 
Menschen gehaltenes Tier, für das ein Weiterleben mit nicht behebbaren Schmerzen oder Leiden 
verbunden ist, zu einem anderen Zweck als zur unverzüglichen schmerzlosen Tötung zu veräußern 
oder zu erwerben; dies gilt nicht für die unmittelbare Abgabe eines kranken Tieres an eine Person 
oder Einrichtung, der eine Genehmigung nach § 8 und, wenn es sich um ein Wirbeltier handelt, 
erforderlichenfalls eine Ausnahmegenehmigung nach § 9 Abs. 2 Nr. 7 Satz 2 für Versuche an 
solchen Tieren erteilt worden ist, 

3. ein im Haus, Betrieb oder sonst in Obhut des Menschen gehaltenes Tier auszusetzen oder es 
zurückzulassen, um sich seiner zu entledigen oder sich der Halter- oder Betreuerpflicht zu entziehen, 

 



4. ein gezüchtetes oder aufgezogenes Tier einer wildlebenden Art in der freien Natur auszusetzen oder 
anzusiedeln, das nicht auf die zum Überleben in dem vorgesehenen Lebensraum erforderliche 
artgemäße Nahrungsaufnahme vorbereitet und an das Klima angepasst ist; die Vorschriften des 
Jagdrechts und des Naturschutzrechts bleiben unberührt, 

5. ein Tier auszubilden oder zu trainieren, sofern damit erhebliche Schmerzen, Leiden oder Schäden für 
das Tier verbunden sind, 

6. ein Tier zu einer Filmaufnahme, Schaustellung, Werbung oder ähnlichen Veranstaltung 
heranzuziehen, sofern damit Schmerzen, Leiden oder Schäden für das Tier verbunden sind, 

7. ein Tier an einem anderen lebenden Tier auf Schärfe abzurichten oder zu prüfen, 
8. ein Tier auf ein anderes Tier zu hetzen, soweit dies nicht die Grundsätze weidgerechter 

Jagdausübung erfordern, 
a. ein Tier zu einem derartig aggressiven Verhalten auszubilden oder abzurichten, dass dieses 

Verhalten 
• bei ihm selbst zu Schmerzen, Leiden oder Schäden führt oder 
• im Rahmen jeglichen artgemäßen Kontaktes mit Artgenossen bei ihm selbst oder einem 

Artgenossen zu Schmerzen oder vermeidbaren Leiden oder Schäden führt oder 
• seine Haltung nur unter Bedingungen zulässt, die bei ihm zu Schmerzen oder 

vermeidbaren Leiden oder Schäden führen, 
9. einem Tier durch Anwendung von Zwang Futter einzuverleiben, sofern dies nicht aus 

gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, 
10. einem Tier Futter darzureichen, das dem Tier erhebliche Schmerzen, Leiden oder Schäden bereitet, 
11. ein Gerät zu verwenden, das durch direkte Stromeinwirkung das artgemäße Verhalten eines Tieres, 

insbesondere seine Bewegung, erheblich einschränkt oder es zur Bewegung zwingt und dem Tier 
dadurch nicht unerhebliche Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügt, soweit dies nicht nach bundes- 
oder landesrechtlichen Vorschriften zulässig ist. 

 
Dies ist ein - wie wir finden - sehr wichtiger Abschnitt im deutschen Tierschutzgesetz, der klar formulierte 
und unmissverständliche Verbote ausspricht. Diesen §3 sollte ein jeder Tierfreund immer bei sich tragen, 
um in Notfällen (wenn man z.B. Zeuge eines Verstoßes gegen das Tierschutzgesetz wird) die Polizei durch 
Aufzeigen von klaren, gesetzlich fixierten Verboten in die Pflicht zu nehmen!  
 

***Alle Angaben sind ohne Gewähr*** 
 
Bitte helfen Sie uns bei der Vermittlung dieses Notfellchens! 
Pechvogel des Monats:  

Heute möchten wir Ihnen von einem eigenen 
kleinen Notfall berichten, dem wir uns 
angenommen haben. Seit einigen Wochen 
stehen wir in aktivem Kontakt zu einer 
herzensguten, spanischen Tierschützerin. Dank 
ihrer Hilfe konnten wir kürzlich 4 Hunde aus 
der spanischen Tötung in Zaragoza befreien, 
die kurz vor der Einschläferung standen. 
Darunter war auch das Dackel-Mix-Mädchen 
Lele - eine schrecklich unterernährte Hündin 
die wohl von ihren vorherigen Besitzern übel 
traktiert worden sein muss. Die süße Lele ist 
trotz ihrer Vorgeschichte eine unglaublich liebe und dankbare kleine Hündin, die den Kontakt zum 
Menschen sucht. Wir konnten Lele nun vorerst bei der Spanierin Elena unterbringen, die die Hunde aus der 
Tötung befreit hat. Doch leider haben wir bisher noch kein Angebot für eine Endstelle erhalten. Aus diesem 
Grund suchen wir auf diesem Weg eine liebe Familie für Lele, die sich viel Zeit für das kleine Mädchen 
nimmt und ihr fortan zeigt, dass das Leben auch schöne Seiten haben kann. Lele ist ca. drei Jahre alt und bis 
auf ihren schlechten Ernährungszustand gesund. Alle Tests waren negativ.
Lele könnte nach einer 21tägigen Quarantäne und etwas Pflege durch Elena in ihr neue Familie umziehen.
Interessenten können sich sehr gern mit uns in Verbindung setzen: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de 



Wir freuen uns natürlich auch über jede Spende, um die Versorgung dieser und die Rettung weiterer Tiere 
aus dieser und anderer Tötungen zu finanzieren: 
Kontoinhaber : Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. 
Kontonummer: 41 033 104 00 
BLZ:                  120 800 00 
Bank:                 Commerzbank  
IBAN:                DE30 12080000 4103310400   
Swift-BIC:         DRES DE FF 120 
Kennwort:         Tötungstiere 
 

 
Termine die Sie nicht verpassen sollten! 
Terminkalender: 
 
23.03. – 18.05. 
Vortragsreihe Feminismus und Tierbefreiung in Berlin 
Ort: Versammlungsraum des Mehringhofs, Gneisenaustraße 2a in Berlin | Zeit: 19 - 11 Uhr | Infos: 
www.berta-online.org 
 
23.04. 
Am Samstag, den 23.04.2011 findet in Hannover auf dem Steintorplatz der „VEGAN SPRING“ statt! 
Veganes Essen, Infostände, eine Band, Showkochen, Redner…es wird ein Frühlings-Aufbruchfest für 
Gerechtigkeit und Frieden für ALLE Lebewesen!  
Ort: auf dem Steintorplatz in Hannover | Zeit: 9 - 11 Uhr | Infos: www.vegan-spring.de 
 
30.04. 
Demo zum Internationalen Tag zur Abschaffung der Tierversuche in Hamburg 
Programm: Infostände: 10.00-17.00 Uhr, Demo ab 12.00 Uhr, Kundgebung ab 13.30 Uhr 
Ort: Gerhart-Hauptmann-Platz in Hamburg | Zeit: 10 - 17 Uhr | Infos: www.tag-zur-abschaffung-der-
tierversuche.de/ 
 
14.05. 
Großkundgebung: Stimmen für die Stimmlosen in Köln. Am 14.5.2011 ist es wieder so weit, den 
Stimmlosen unsere Stimme zu geben. In Köln hoffen wir auf über 1000 Teilnehmer. Zahlreiche 
Tierschutzorganisationen werden vertreten sein, um dem Motto "Stimmen für die Stimmlosen" Nachdruck 
zu verleihen. 
Ort: Roncalliplatz vorm Dom in Köln | Zeit: 10 - 19 Uhr | Infos: www.tier-time.de 
 

***Alle Angaben sind ohne Gewähr*** 
 
Unterstützenswerte Tierschutzarbeit! 
Tierschutzverein des Monats:  
 
Der Verein Katzennothilfe Kitty e.V. stellt sich vor: 
Wir haben vor ca. 1 Jahr unseren Verein Katzennothilfe Kitty gegründet. Vorher waren einige von uns bei 
anderen Tierschutzvereinen ehrenamtliche tätig  und haben schon im Vorfeld ganze Arbeit geleistet. 
So konnten mit finanzieller Hilfe und unserem Einsatz ca. 150 Tiere im Raume Düsseldorf Neuss kastriert 
und medizinisch versorgt werden.  
Wir haben z.B. trächtige Katzen aufgenommen und sie bis zur Geburt der Kleinen in unserer Obhut gelassen 
und dann in liebe Familien vermittelt. Manche Katzenkinder mussten auch schon von uns mit der Flasche 
aufgezogen werden. Zudem haben wir einen großen Garten gekauft, um behinderten Tiere ein Zufluchtsort 
zu geben – etwa Katzen, die nur ein Auge haben oder keine Zähne mehr.  
Viele Katzen sind leider nicht vermittelbar, weil sie nicht zahm sind. Diese Tier kastrieren wir und 
versorgen sie langfristig an Futterstellen. Wir haben zur Zeit 35 Tiere an 6 Futterstellen, die täglich versorgt 
werden.  
Zusätzlich zu unserer wichtigen Arbeit hier in Deutschland haben wir uns einem Projekt in Griechenland 
angenommen und versuchen, den Tieren dort mit regelmäßigen Sach- und Geldspenden zu helfen. 



Wir sind sehr stolz auf unsrer Arbeit, vor allem wenn man zurückschaut und sieht, dass sich die ganze 
Mühen gelohnt hat und viele Tiere gerettet und betreut werden konnten. 
Weitere Infos zu unserem verein, finden Sie auf:  www.katzennothilfe-kitty.de 
Viele liebe Grüße Ulrike Foerster 
Katzennothilfe - Kitty e.V.                                                Volksbank Neuss 
Kaarsterstr. 69                                                                    Spendenkonto : 23714019 
41462 Neuss                                                                         BLZ : 30160213 
Telefon : 02131 3839667                                                     Bic GENODED 1 DNE 
E-Mail: Katzennothilfe-Kitty-e.v@gmx.de                      IBAN DE04 3016 0213 0023 7140 19 
Internet : www.katzennothilfe-kitty.de 
 

 
 

***Das Tierhilfsnetzwerk Europa übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für diesen Aufruf*** 
 
Danksagung! 
Danke:  
 
Auch in diesem Newsletter möchten wir gern unseren 
herzlichen Dank an all Diejenigen aussprechen, die uns in 
den vergangenen Monaten so wundervoll unterstützt und 
gefördert haben.  
Wir danken ganz besonders den vielen lieben Spenderinnen 
und Spendern, die uns durch rege Beteiligung an unseren 
Geld- und Sachspendensammlungen sehr dabei geholfen 
haben, den Großteil unserer Projekte und Vorhaben sehr 
erfolgreich abzuschließen (einige Sammlungen sind noch 
nicht abgeschlossen oder wurden leider auf Grund von 
ausgebliebenem Interesse eingestellt). Zusätzlich danken wir 
der großartigen Arbeit unserer Sammelstellen, deren Zahl 
sich in den letzten Wochen fast verdoppelt hat. Wir sind euch 
für euer Engagement unendlich dankbar! 
Und auch heute möchten wir den neusten Förderern unseres 
Vereins herzlich danken, die uns durch Materialspenden und 
aktiven Sammlungen unheimlich entlastet und unterstützt 
haben. Wir danken den Berliner Förderern Vitanas im 
Rosengarten und dem Frauenfitness im Bärenschaufenster 
GmbH für regelmäßige und eigeninitiative Sachspendensammlungen und –übergaben. Unser großer Dank 
gilt auch dem Tierfuttermittelhersteller Nash & Nunki Vertriebs GmbH für die kostenlose Bereitstellung 
und Anlieferung von ca. 1162 kg hochwertigem Hunde- und Katzenfutter. Für umfangreiches Zaunmaterial 
im Wert von über 2000 € möchten wir auf diesem Weg den Firmen AC Zaun-Center GmbH, K. Kraus 
Zaunsysteme GmbH und der decoga GmbH (Zaun24.de) sehr danken! Ein besonderer Dank geht dabei an 
Herrn Mundt von Zaun24.de, der die Organisation dieser Spenden für uns in die Hand genommen hat!  
Aus gegebenem Anlass möchten wir uns heute auch noch einmal auf diesem Wege an die Nutzer und 
Betreiber der Tierschutz-Suchmaschine Gikayo.org wenden, durch deren aktive Nutzung und Verbreitung 
im Februar 2011 dem Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. die fantastische Summe von 316,12 € gespendet wurde. 
Vielen Dank! 
 



 

Zudem war unser Verein im Februar 2011 Teil der Bonuspunkte-Sammelaktion von Zooplus.de. Durch die 
vielen gespendeten Bonuspunkte der Zooplus-Kunden wurde uns schon im März hochwertige Tiernahrung 
im Wert von unglaublichen 445,97 € geliefert. Dankeschön! 
Zusätzlich richten wir heute unseren persönlichen Dank auch an all die fleißigen Tierfreunde, Tierschützer 
und Tierschutzorganisationen, deren Arbeit in Deutschland, Europa und auf der ganzen Welt immer 
wichtiger wird. Wir dürfen jeden Tag erleben, wie viel Kraft, Zeit, Liebe und Herzblut ihr in euren Dienst 
für die Rettung und den Schutz von Tieren steckt und haben großen Respekt und Bewunderung für eurer 
Leistung! Nur durch Menschen mit Weitsicht, Mitgefühl, Verstand und Herz können wir es langfristig 
schaffen, etwas zu verändern.  
 

 
Werden Sie aktiv! 
Aktion des Monats:  
 
Diesen Monat möchten wir nicht zu einer konkreten Aktion aufrufen. Wir möchten Sie vielmehr darum 
bitten, sich ein Projekt, eine Sammlung oder ein Tier auf unserer Homepage auszusuchen, das Sie durch 
eine kleine Spende, eine Mitgliedschaft oder eine Patenschaft unterstützen möchten. Nicht nur wir, sondern 
auch alle anderen Tierschutzvereine sind auf aktive Helfer, Spender, Mitglieder und Paten angewiesen um 
einen ordentlichen Job machen zu können.  
Leider mussten wir auch in den vergangenen Monaten von der Schließung einiger Gnadenhöfe, Tierheime, 
Tierschutzvereine oder kleiner Projekte erfahren, was uns sehr erschüttert hat. Bitte helfen Sie deswegen 
auch künftig dabei, dass es nicht noch weiteren Organisationen und Tierschützern so ergehen muss, und 
werden Sie aktiv! Danke! 
 

 
Gern informieren wir Sie auch in unserem nächsten Newsletter über unsere Fortschritte, Planungen und 
News! Wenn Sie den Newsletter bestellen oder abbestellen möchten, schicken Sie bitte eine kurze Mail an 
info@tierhilfsnetzwerk-europa.de.  
Auf Grund des hohen Arbeitsaufkommens wird der Newsletter zukünftig zeitlich versetzt und weniger 
regelmäßig erscheinen. Wir sind jedoch bemüht, Sie stets auf dem Laufenden zu halten. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn und verbleiben mit tierischen Grüßen, 
Ihr THNW-Team 
*** 
Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. 
Neue Krugallee 88 
12437 Berlin 
Homepage: www.tierhilfsnetzwerk-europa.de  


